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Wir engagieren uns 
für die Umwelt, 

jeden Tag

CRIDEC ist der Spezialist  
für Sonderabfälle

CRIDEC setzt sich für eine  
nachhaltige Entwicklung ein

CRIDEC analysiert und  
identifiziert Ihre Abfälle

CRIDEC kümmert sich um alle 
Ihre Sonderabfälle

CRIDEC holt und transportiert 
Ihre Abfälle 

CRIDEC beseitigt und verwertet 
Ihre Abfälle 

CRIDEC hört Ihnen zu  
und berät Sie

CRIDEC hilft Ihnen, gute 
Entscheidungen zu fällen
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Inhaltsübersicht
Es gibt drei grosse Kategorien von Abfällen : die Haushalts- und Speise-
abfälle, welche wir täglich in unseren Abfalleimern deponieren. Die 
Abfälle, welche Kontrollen unterliegen und die wir üblicherweise bei den 
kommunalen Sammelstellen oder beim Verkäufer abgeben, elektronische 
Haushaltsgeräte etwa. Und Sonderabfälle, deren Beseitigung oder Wieder- 
verwertung mit technischen Problemen verbunden ist und für die eine 
besondere Behandlung und spezielle Anlagen notwendig sind. Weil diese 
Sonderabfälle für die Umwelt schädliche Substanzen enthalten, müssen 
sie mit Sorgfalt und Know-how behandelt werden.

Hunderte von Sonderabfällen werden  
in speziellen Zentren behandelt und aufbereitet
Reinigungsprodukte, Malerfarben, gebrauchte Batterien und Energie-
sparlampen stellen den Hauptanteil der im Haushalt anfallenden Son-
derabfälle dar. In der Industrie, welche den Grossteil der Sonderabfälle 
verursacht, sind es vor allem verunreinigtes Wasser und Lösemittel. 
Aufgeteilt in zwanzig Kategorien, je nach ihrer Herkunft, werden die 
Sonderabfälle gemäss der Verordnung über den Verkehr mit Abfällen 
(VeVA) des Bundesamtes für Umwelt (BAFU) systematisch eingeteilt.

Die Abfälle werden weit weg von unseren Wohnorten und der Industrie 
in Zentren verbracht, wo sie identifiziert und nach ihren chemischen 
Eigenschaften eingeteilt werden. In diesen Zentren werden sie auf ver-
antwortungsvolle und sichere Art und Weise behandelt und aufbereitet.

Die Beseitigung und die Aufbereitung der Sonderabfälle erfordert ein 
besonderes  Engagement für die nachhaltige Entwicklung jeder Gesell-
schaft. Für die Bürger, für die öffentliche Hand, das Gewerbe und für 
die Industrie ist es unerlässlich, eine Anlage wie diejenige der CRIDEC  
zu haben, welche sich um die Bewirtschaftung der Sonderabfälle kümmert.

Vorbildlich,  
engagiert und  

respektvoll sind 
auch unsere Werte.

Andreas Hurni, Sicherheitsbeauftragter,  
UniversitätsSpital Zürich



verwertung von sonderabfällen

4

verwertung von sonderabfällen

5

CRIDEC
ist der Spezialist  
für Sonderabfälle

CRIDEC
setzt sich für eine nachhaltige  

Entwicklung ein

Am Anfang stand der  
Gewässerschutz
In den 80er Jahren wird der Gewässerschutz zu einer 
Herausforderung für die Gesellschaft. Doch die öffentliche 
Hand – zu jener Zeit die Verantwortlichen für den Schutz 
unserer Umwelt – verfügt noch nicht über die nötigen Ein-
richtungen, um die Sonderabfälle behandeln zu können, 
die das Grundwasser und die Seen unserer Region ver-
schmutzen.

Die Verantwortung der Firmen für die Abfälle, welche sie 
produzieren, wird zum Thema und die Gesellschaft ver-
pflichtet die wichtigsten Akteure in dieser Debatte, eine 
Lösung zu finden. Die Idee, eine Infrastruktur zu schaffen, 
welche in der Lage ist, die Sonderabfälle zu lagern und zu 
behandeln, nimmt Form an. Die Zusammenarbeit, welche 
die öffentliche Hand und den Privatsektor partnerschaft-
lich verbinden soll, nimmt im Jahr 1985 konkrete Formen 
an. Die CRIDEC, « Centre de ramassage et d’identification 
de déchets spéciaux S.A. » wird gegründet.

Ein gut verwerteter Abfall  
ist ein Mehrwert
Für viele Menschen ist Abfall ein unbrauchbares Über-
bleibsel und demzufolge uninteressant. Nun muss man 
aber wissen, dass ein nicht verwerteter Abfall mittel- und 
längerfristig ein Problem darstellt. Dies trifft umso mehr 
zu, wenn dieser Abfall gefährliche Substanzen enthält, 
wie dies bei Sonderabfällen der Fall ist.

CRIDEC kümmert sich darum, diese Sonderabfälle wie-
derzuverwerten. Damit leistet die Firma einen Beitrag für 
die wirtschaftliche, ökologische und soziale Entwicklung 
unserer Region.

Engagement für die Umwelt,  
die Wirtschaft und die Gesellschaft 
CRIDEC arbeitet auf zwei Ebenen : Die Firma kümmert 
sich um das Einsammeln, den Transport und die Verar-
beitung von Sonderabfällen. Zudem sensibilisiert CRIDEC 
ihre Kunden und die Öffentlichkeit, indem sie an ver-
schiedenen Anlässen teilnimmt und regelmässig Informa-
tionen publiziert.

Aus sozialer Sicht engagiert sich CRIDEC, indem sie die 
Ausbildung ihrer Mitarbeiter und ihrer Partner garantiert 
und für einwandfreie Arbeits- und Sicherheitsbedingun-
gen sorgt.

Aus Sicht der Wirtschaft beteiligt sich CRIDEC aktiv an der 
Entwicklung des Stellenmarktes in der jeweiligen Region. 
Sämtliche Standorte des Unternehmens befinden sich in 
der Schweiz. Die Tatsache, dass CRIDEC die Sonderabfälle 
für die lokalen Unternehmen wiederverwertet, ist ein 
weiterer Beweis ihres Willens, Wohlstand und optimale 
Lebensbedingungen für alle Menschen in der Region zu 
schaffen.

Aus ökologischer Sicht nimmt CRIDEC eine wichtige 
Funktion im Einklang mit ihrer Mission in der gesamten 
Schweiz wahr. Durch die Nähe der Standorte von CRIDEC  
zu ihren Kunden kann sie die Auswirkungen auf die 
Umwelt und die Transportkosten senken. Das wäre  
nicht möglich, wenn sich die Infrastrukturen im Ausland 
befänden.

Eine Sicherheitsgarantie,  
aus Respekt zur Natur
CRIDEC ist zertifiziert nach ISO 9001 und ISO 14001; 
beide Sicherheitsnormen sind international anerkannt.

Die Norm ISO 9001 legt die Mindestanforderungen an ein 
Qualitätsmanagementsystem fest. Sie gewährleistet, dass 
CRIDEC die Anforderungen in Bezug auf die Prozesse, die 
Qualität und die Sicherheit voll und ganz erfüllt.

Die Umweltmanagementnorm ISO 14001 garantiert, dass 
CRIDEC kontinuierlich daran arbeitet, mit ihrer Infrastruk-
tur und ihren Prozessen die Umwelt zu schützen.

Für eine bessere Umwelt
Heute befindet sich CRIDEC im Besitz der Kantone Waadt, 
Freiburg und Neuchâtel, der Stadt Lausanne sowie einigen 
weiteren hundert Gemeinden, Firmen, Einzelaktionären 
und Wirtschaftsorganisationen. CRIDEC hat mehr als fünf-
zig Mitarbeiter, welche an verschiedenen Standorten in 
der Schweiz tätig sind.

Durch die spezielle Konstellation mit den Kantonen als 
Hauptaktionäre ist die CRIDEC ein äusserst zuverlässiger 
Partner. Wir verfügen zudem über das notwendige Fach-
wissen, um unsere Kunden in der Behandlung von Son-
derabfällen gesetzeskonform beraten zu können.

Eine Wahl der Vernunft
Indem Sie Ihre Sonderabfälle CRIDEC anvertrauen, erfüllen 
Sie Ihre rechtlichen und ethischen Pflichten ohne Risiko. 
Sie leisten einen Beitrag zum Umweltschutz, und Sie 
gewährleisten damit der heutigen und den zukünftigen 
Generationen eine bessere Lebensqualität.

Die Mission von CRIDEC
•	Die sichersten und innovativsten Lösungen vorzuschlagen, 

die am besten den Gegebenheiten der Verwertung von 
Sonderabfällen angepasst sind, und dabei die technischen, 
wirtschaftlichen und gesetzlichen Vorschriften zu berück-
sichtigen.

•	Den Verantwortlichen der öffentlichen Hand und der 
Firmen die ordnungsgemässe Behandlung der Sonderab-
fälle zu erleichtern, indem sie sich auf unsere Professio-
nalität, Integrität und Transparenz verlassen.

•	Die Bevölkerung und die politisch Verantwortlichen zu 
sensibilisieren und auf die ökologischen, wirtschaftli-
chen und sozialen Herausforderungen im Zusammen-
hang mit Sonderabfällen aufmerksam zu machen.

Die Aktionäre

33%

9%

9%

Kanton Waadt

Kanton Neuenburg

Kanton Freiburg

Stadt Lausanne

Gemeinden

Einzelaktionäre

7%

18%

24%
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CRIDEC 
analysiert und identifiziert 

Ihre Abfälle

Zwischen dem Zeitpunkt, wo sie als Sonderabfälle identifiziert werden, 
bis zum Zeitpunkt, wo sie entsorgt oder verwertet werden, sind die 
Abfälle in der Obhut von CRIDEC unter ständiger Überwachung.

Jedem Sonderabfall seine  
besondere Behandlung
Wenn Hunderte von Industrieabfällen durch das Bundesamt für Umwelt 
(BAFU) als « Sonderabfälle » bezeichnet werden, geschieht dies in erster 
Linie, weil sie für den Menschen oder die Umwelt schädigende Substanzen 
enthalten. Ein weiterer Grund ist, dass diese Abfälle wegen ihrer Zusam-
mensetzung eine Reihe von speziellen Behandlungen durchlaufen müssen.

Das heisst, dass diese Abfälle aufgrund ihrer Eigenschaften wiederver-
wertet, wiederaufbereitet, destilliert, stabilisiert, neutralisiert oder als 
Ersatzbrennstoff eingesetzt werden können. All dieses Know-how steht 
für die Tätigkeit und den Mehrwert von CRIDEC.

An Ihre Bedürfnisse angepasste Lösungen  
und Infrastrukturen
Um Sie von einer komplexen, teuren, zeit- und energieraubenden admi-
nistrativen Arbeit zu entlasten, übernimmt CRIDEC das Ausfüllen der für 
die Identifizierung Ihrer Abfälle benötigten Formulare.

Das CRIDEC-Labor ist in der Lage, Analysen und Ratschläge in Bezug auf 
Sonderabfälle, verseuchtes Wasser und verunreinigtes Erdreich zu erteilen. 
Sie können sich darauf verlassen, dass Sie glaubwürdige und verlässliche 
Ergebnisse erzielen.

Ich schätze die  
unkomplizierte  

und angenehme 
Zusammenarbeit.

Patrick Vorlicek, Chefmagaziner RBL,  
SBB Cargo AG, Dietikon

Der Begleitschein

Gemäss der Verordnung über den Verkehr mit 
Abfällen (VeVA) ist der Abgeber gesetzlich ver-
pflichtet, dass er die Sonderabfälle, welche er  
entsorgen will, genau identifiziert.

Der Abgeber nutzt zu diesem Zweck den Begleit-
schein, auf welchem der Code des Abfalls, seine 
Beschreibung, die Menge, das Gewicht sowie der 
Typ des Behälters für den Transport aufgeführt 
werden müssen. 

Das CRIDEC-Labor

Das Labor ist gemäss der internationalen Norm 
ISO/CEI 17025 zertifiziert. Diese Norm anerkennt 
die Qualitätsansprüche und die Kompetenz von  
CRIDEC. Eine Liste mit den Dienstleistungen und 
ihren Kosten sowie den angewandten Analyse-
methoden steht auf Wunsch zur Verfügung.

Formular zur Angebotsanforderung
www.cridec.ch/downloads

Kontakt Labor
+41 21 866 03 62
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CRIDEC
kümmert sich um alle  

Ihre Sonderabfälle

Die Klassifizierung von Sonderabfällen
Bevor Sie Ihre Abfälle CRIDEC übergeben, sind diese gemäss den Codes auf 
der Abfall-Liste der VeVA zu klassieren. CRIDEC kann Ihnen bei der Identi-
fikation und der Wahl des entsprechenden Codes behilflich sein. Für radio-
aktive Abfälle, Sprengstoff oder stark infektiöse Abfälle unterstützt CRIDEC 
Sie bei der Suche einer Lösung nach einer sachgemässen Behandlung.

Die Kategorien von Sonderabfällen welche durch  
CRIDEC übernommen werden

01 	 Abfälle, die beim Aufsuchen, Ausbeuten und Gewinnen sowie bei 
der physikalischen und chemischen Behandlung von Bodenschät-
zen entstehen

02	 Abfälle aus Landwirtschaft, Gartenbau, Teichwirtschaft, Forstwirt-
schaft, Jagd und Fischerei sowie der Herstellung und Verarbeitung 
von Nahrungsmitteln

03	 Abfälle aus der Holzbearbeitung und der Herstellung von Platten, 
Möbeln, Zellstoffen, Papier und Karton

04	 Abfälle aus der Leder-, Pelz- und Textilindustrie

05	 Abfälle aus der Erdölraffination, Erdgasreinigung und 
Kohlepyrolyse

06	 Abfälle aus anorganisch-chemischen Prozessen

07	 Abfälle aus organisch-chemischen Prozessen

08	 Abfälle aus Herstellung, Zubereitung, Vertrieb und Anwendung 
von Beschichtungen (Farben, Lacke, Emaille), Klebstoffen, Dicht-
massen und Druckfarben

09	 Abfälle aus der fotografischen Industrie

10	 Abfälle aus thermischen Prozessen

11	 Abfälle aus der chemischen Oberflächenbearbeitung und 
Beschichtung von Metallen und anderen Werkstoffen ; Nichtei-
senhydrometallurgie

12	 Abfälle aus Prozessen der mechanischen Formgebung sowie der
	 physikalischen und mechanischen Oberflächenbearbeitung von 
	 Metallen und Kunststoffen

13	 Ölabfälle und Abfälle aus flüssigen Brennstoffen  

14	 Abfälle aus organischen Lösungsmitteln, Kühlmitteln und 
Treibgasen

15	 Verpackungsabfall, Aufsaugmassen, Wischtücher, Filtermateri-
alien und Schutzkleidung

16	 Abfälle, die nicht anderswo im Verzeichnis aufgeführt sind

17	 Bauabfälle und Bodenaushub

18	 Abfälle aus der Humanmedizin oder tierärztlichen Versorgung 
und Forschung

19	 Abfälle aus Abfallbehandlungsanlagen, öffentlichen Abwasserbe-
handlungs-anlagen sowie aus der Aufbereitung von Wasser

20	 Siedlungsabfälle und siedlungsabfallähnliche Abfälle aus Industrie 
und Gewerbe (Haushaltsabfälle und ähnliche gewerbliche und 
industrielle Abfälle sowie Abfälle aus Einrichtungen), einschliess-
lich getrennt gesammelte Fraktionen

Wir haben uns für  
Cridec entschieden,  

weil wir einen korrekten 
und zuverlässigen Entsor-

gungspartner brauchen.
Fabian Maier, Fachperson Betriebsunterhalt,  

OC Oerlikon Balzers AG, Balzers

VeVA

Auf der  Liste für den Transport von Sonderabfällen 
(VeVA) sind alle Abfälle aufgeführt, welche durch 
das Departement für Umwelt, Verkehr, Energie und 
Kommunikation (UVEK) als solche erfasst wurden. 
Auf dieser Liste werden die Sonderabfälle durch 
einen Code gekennzeichnet.

Liste der Abfälle  
www.veva-online.ch
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CRIDEC
beseitigt und verwertet

Ihre Abfälle auf

Das zweite Leben der Sonderabfälle
Eine zentrale Frage, welche sich im Zusammenhang mit Abfällen im All-
gemeinen und mit Sonderabfällen im Besonderen stellt, betrifft deren 
Verbleib, nachdem sie den Entsorgungszentren zugeführt worden sind. 
Um jegliche Verschwendung zu vermeiden, müssen Zentren wie CRIDEC 
Techniken entwickeln und Infrastrukturen errichten, um Überreste  
dieser Abfälle dem Energierecycling zuführen zu können.

Mehrere Verfahren, ein Ziel :  
die thermische Verwertung
Seit mehreren Jahren erweitert CRIDEC kontinuierlich seine Verfahren, 
um jede Art von Sonderabfällen behandeln zu können.

Die meisten Sonderabfälle, welche durch CRIDS entgegengenommen 
werden, können anschliessend direkt behandelt werden. Andere Abfälle, 
hauptsächlich wässrige Abfälle wie Strassensammlerschlämme und 
Schlämme aus Ölabscheidern oder Emulsionen, müssen zuerst im ITBH 
behandelt werden. Anschliessend werden  die Rückstände der thermi-
schen Verwertung zugeführt.

Ein weiteres Verwertungsverfahren wird in der CSS-Anlage angewandt ; 
diese verwandelt organische Abfälle wie Klebstoffe oder Farben in 
Brennmaterial für den Ofen des Zementwerk der Holcim (Schweiz) AG, 
dem wichtigsten Partner von CRIDEC.

ITBH : Behandlung für kohlenwasserstoff-
haltige wässrige Abfälle

Die Anlage für die Behandlung von ölhaltigem 
Schlamm (ITBH) basiert auf zwei Verfahren :
•	Das Verfahren für Strassensammlerschlämme 	

verarbeitet die Rückstände im « Gulli » der durch 
Regenwasser « gewaschenen » Strassen, welche 
Schwermetalle und kohlenwasserstoffhaltige  
Teilchen enthalten.

•	Das Verfahren für die ölhaltigen Schlämme 
behandelt die wässrigen flüssigen Abfälle, welche 
aus Benzin- und Ölabscheidern stammen und 
andere wässrige Abfälle.

Nach der Behandlung wird das Abwasser in Tanks 
gespeichert und in einem geschlossenen Kreis-
lauf wiederverwendet. Die Schlämme werden im 
Zementwerk verbrannt.

Die Anlage des ITBH verfügt über einen Vakuum-
Verdampfer (Destimat) zur Behandlung von spe-
ziellen Abwässern, Emulsionen etwa, mit Schwer-
metallen belastetes Abwasser oder Flüssigkeiten 
aus Entfettungswannen.

CSS : Feste alternative Brennstoffe

Die in der Schweiz einzigartige Anlage produziert 
feste Ersatzbrennstoffe aus Farben, Pulverlacken, 
Tinten, verschmutzten Absorbierungsmitteln und 
kohlenwasserstoffhaltigen Schlämmen.

Mit einem kohlenstoffhaltigen Träger vermischt 
(meist Sägemehl), wird der CSS als Ersatzbrenn-
stoff im benachbarten Zementwerk der Holcim 
verwendet. Die Ökobilanz dieses Werks ist 
wegen der Nähe der Anlagen ausgezeichnet.

Anmeldung Anlieferung ITBH
www.cridec.ch /documents

CRIDEC
holt und transportiert  

Ihre Abfälle

Verlagerungen unter strenger Aufsicht
Der Transport von Sonderabfällen ist eine heikle Phase, welche durch 
strenge Gesetze auf nationaler und internationaler Ebene geregelt ist. 
Diese strikten Regeln stellen sicher, dass das Unfallrisiko sowie die  
Folgen für die Umwelt und die Bevölkerung  auf ein Minimum reduziert 
werden.

Spezielle Lastwagen und Behälter  
für den sicheren Transport
Anstatt Ihre Sonderabfälle nur in den Sammelzentren CRIDS entgegenzu-
nehmen, kann CRIDEC auf Verlangen Ihre Abfälle direkt bei Ihnen abholen.

Für Sie hat dies den Vorteil, dass die Sicherheit Ihrer Abfälle gewährleis-
tet ist. Zudem sind Sie dadurch vor jeglichen Unfallrisiken geschützt, weil 
die Lastwagen von CRIDEC entsprechend ausgerüstet sind. Ausserdem 
verlangt CRIDEC von ihren Transport-Partnern, dass sie die europäischen 
Normen zum CO2-Ausstoss einhalten.

Falls Sie nicht über die passenden Behälter verfügen, liefert Ihnen CRIDEC
Fässer, Kistchen und andere benötigte Container für den gesicherten 
Transport Ihrer Abfälle.

Die Transportbedingungen

Alle  durch CRIDEC getroffenen Vorkehrungen  
und angewandten Vorgehensweisen für den Trans-
port von Sonderabfällen sind im Einklang mit der 
Bundesverordnung (SDR) und dem europäischen 
Abkommen (ADR) bezüglich des Strassentransports 
von gefährlichen Gütern. Die von CRIDEC beauf-
tragten Logistikpartner sind sorgfältig ausgewählt 
und erfüllen diese Kriterien. 

Die von CRIDEC selbst benutzten Behälter, mit 
denen die Abfälle während des Transports 
geschützt werden, entsprechen ebenfalls den  
verlangten Sicherheitsnormen.

CRIDS : Abteilung zum Sammeln  
und Identifizieren von Sonderabfällen

Die drei Sammel- und Identifizierungszentren für 
Sonderabfälle (CRIDS) befinden sich in Eclépens 
(VD), in Martigny (VS) und in Winterthur (ZH). Diese 
Zentren sind dafür ausgerüstet, jegliche Art von 
Sonderabfällen anzunehmen, zu identifizieren und 
aufzubereiten.

Abhol-Auftrag
Behälter-kataglog
www.cridec.ch/documents
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CRIDEC
hört Ihnen zu 
und berät Sie

Wir verfügen über die nötige Sachkenntnis
Sobald innerhalb einer Berufsgruppe die Prozesse festgelegt sind, entsteht 
automatisch ein technischer Wortschatz, der die Kommunikation zwischen 
den Branchenspezialisten erleichtert. Mit zahlreichen speziellen Begriffen  
für Abfälle und Abläufe macht auch der Markt für Sonderabfälle keine 
Ausnahme.

Für einen Aussenstehenden, eine Firma oder eine Gemeinde, welche weder 
die Abläufe noch die gesetzlichen Vorschriften in Bezug auf die Identifizie-
rung von Abfällen kennen, ist es nicht immer einfach, sich darin zurechtzu-
finden und die richtigen Entscheidungen mit Sachkenntnis zu fällen.

Deshalb muss ein Zentrum für die Verwaltung von Sonderabfällen wie 
CRIDEC nicht nur die technischen Anforderungen berücksichtigen, es muss 
auch seinen Kunden und Partnern zuhören und ihnen helfen, gute Ent-
scheidungen zu treffen.

Nehmen Sie sich die Zeit, sich über  
Ihre Pflichten zu informierenn
CRIDEC ist ein wichtiger Akteur im Bereich der Verwertung von Sonder-
abfällen. Die geographische Lage ihres Hauptsitzes und ihre wichtigsten 
Infrastrukturen, die im Herzen der Schweiz liegen, unterstreichen die 
bedeutende Rolle, welche dieses Zentrum tagtäglich zu erfüllen hat.

Dank Weiterentwicklungen und überzeugender Ergebnisse verfügt CRIDEC 
heute über ein beachtliches Netzwerk von spezialisierten Partnern. Des-
halb kann sie eine breite  Palette von Dienstleistungen und Beratung in 
der Verwertung von Sonderabfällen anbieten.  Nicht zuletzt bildet CRIDEC 
Personal von Firmen und Gemeinden, welches sich mit der Behandlung 
der Abfälle befassen muss, in technischen Belangen sowie in Rechts- und 
Sicherheitsfragen aus.

Weil CRIDEC ihr Handwerk und die lokale Konjunktur voll und ganz  
versteht, ist sie in der Lage, sämtliche Fragen im Zusammenhang mit 
Sonderabfällen, deren Verwertung und Auswirkungen auf die Umwelt  
zu beantworten. Die Partner von CRIDEC, ISDS Oulens S.A., Lumirec 
und Ecosor (CRIDEC ist Besitzerin oder Aktionärin dieser Firmen) sind 
die Garanten für eine vertrauenswürdige und ehrliche Begutachtung.

US und ISDS Oulens S.A.

In Oulens-sous-Echallens (VD) werden Kehricht-
schlacken und Flugaschen der Kehrichtverbren-
nungsanlagen der Romandie behandelt. Vermischt 
mit Zement werden diese Abfälle in Beton umge-
wandelt, bevor sie in der Deponie für Sonderabfälle 
(ISDS) abgelagert werden. Die Deponie entspricht 
den Sicherheitsvorschriften der Verordnung zur 
Behandlung von Sonderabfällen (TVA). 

Lumirec

Beim Recycling von Leuchtquellen kann sich CRIDEC 
auf die Dienste ihrer Tochtergesellschaft Lumirec 
verlassen. Die Firma behandelt gebrauchte Leucht-
quellen und führt anschliessend verschiedene Teile 
(eisenhaltige Metalle, Glas und Quecksilberpulver) 
einer Wiederverwertung zu.

Ecosor

Das Unternehmen Ecosor saniert kontaminierte 
Erde und recycelt Erdreich.

www.lumirec.ch
www.ecosor.ch

Der persönliche  
Kontakt und die  

kompetente Beratung 
sind mir wichtig.

Kurt Kohler, Geschäftsführer, 
Maag Recycling, Winterthur 
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CRIDEC
hilft Ihnen, gute Entschei-

dungen zu fällen

Nachhaltige Verantwortung
CRIDEC ist mehr als ein Unternehmen ; es ist ein Markenzeichen – ein 
Markenzeichen für Qualität, für Respekt und für Vertrauen. Ihr Tätigkeits-
feld geht weit über eine reine Geschäftsbeziehung hinaus.

CRIDEC vertrat immer die Meinung, dass es ihre Aufgabe ist, eine Füh-
rungsrolle im sozialen Umfeld einzunehmen. Das tut sie, indem sie Hand-
lungen und Entscheide von Mitarbeitern und Partnern absichert und  
mitträgt. Dieses Projekt trägt einen Namen : nachhaltige Verantwortung.

Umweltverträgliche Lösungen
Die nachhaltige Verantwortung ist die Garantie dafür, dass wir Sonder-
abfälle perfekt überwachen, indem wir Sicherheitsmassnahmen treffen 
und die ökologischen, wirtschaftlichen und sozialen Interessen des Lan-
des berücksichtigen. Weil wir dieselbe Umwelt teilen, kennt CRIDEC die 
Bedürfnisse und das Streben unserer Region bestens.

Ihre Hauptverantwortung sieht CRIDEC darin, Lösungen zu präsentieren, 
die umweltverträglich sind. Wir laden Sie ein, Ihre Verantwortung mit 
uns zu teilen. Entscheiden Sie sich für CRIDEC als Partner.
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